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Mit einem roten Mützchen, einem rotbraunen Anzug und einer Tasche voll Geld,
kann einer auch heute noch gut hundert Jahre alt werden!"

Splitter
Sobald ein Weib der Reize

wird sie meist sehr reizbar.
bar,

Es wären viele Verschwender
wenn sie mehr Geld hätten.

Die Kinder die nichts schaffen,
machen zu schaffen.

Seine Töchter versorgen heisst
meistens nichts anderes als seine

Sorgen versorgen. Frimu

Büffet S.B.B.

iimmiiiill!

Gespräch
im Frühling

Huber: «Guten Tag Herr Müller,
wie geht das Geschäft?»

Müller: «Frühling, Frühling»
Huber: «Was heisst Frühling?»
Müller; «Die Gläubiger treiben

schon!» Gebru
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